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809. Verordnung: Verleihung universitären Charakters dem Lehrgang „Betriebswirtschaftslehre
und Kommunikation" an der NÖ Landesakademie

810. Verordnung: Gewährung einer Fahrtkostenbeihilfe

809. Verordnung des Bundesministers für Wissenschaft, Forschung und Kunst, mit der
dem Lehrgang „Betriebswirtschaftslehre und Kommunikation" an der NÖ Landesaka-

demie universitärer Charakter verliehen wird
Auf Grund des § 40a des Allgemeinen Hochschul-Studiengesetzes (AHStG), BGBl. Nr 177/1966,

zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. Nr. 508/1995, wird verordnet:
§ 1. Dem von der NÖ Landesakademie veranstalteten Lehrgang „Betriebswirtschaftslehre und

Kommunikation" wird universitärer Charakter gemäß § 40a Abs. l AHStG verliehen.
§ 2. Diese Verordnung tritt mit Ablauf des 31. Juli 1998 außer Kraft.

Scholten

810. Verordnung des Bundesministers für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten
über die Gewährung einer Fahrtkostenbeihilfe

Gemäß § 52 Abs. 4 des Studienförderungsgesetzes 1992, BGBl. Nr. 305, in der Fassung des Bun-
desgesetzes BGBl. Nr. 513/1995 wird im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Finanzen verordnet:

§ 1. (1) Für Studierende am Studienort Baden besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe gemäß
§ 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 100 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer der
folgenden Gemeinden befindet:

1. sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Deutschlandsberg, Eferding, Grieskirchen,
Kirchdorf a. d. Krems, Leibnitz, Linz (Stadt), Murau, Rohrbach, Steyr (Stadt), Urfahr-Umgebung,
Wels (Stadt), Wels-Land, Wolfsberg.

2. im politischen Bezirk Klagenfurt Land die Gemeinden Grafenstein, Maria Saal, Poggersdorf;
im politischen Bezirk St. Veit a.d. Glan die Gemeinden Althofen, Brückl, Eberstein, Frauenstein,
Friesach, Gurk, Guttaring, Hüttenberg, Kappel am Krappfeld, Klein St. Paul, Liebenfels, Metnitz,
Micheldorf, Mölbling, St. Georgen am Längsee, St. Veit an der Glan, Straßburg, Weitensfeld im
Gurktal;
im politischen Bezirk Völkermarkt die Gemeinden Bleiburg, Diex, Eberndorf, Feistritz ob Blei-
burg, Globasnitz, Griffen, Neuhaus, Rüden, St. Kanzian am Klopeiner See, Sittersdorf, Völker-
markt;
im politischen Bezirk Amstetten die Gemeinden Behamberg, Ertl, Haidershofen, St. Valentin;
im politischen Bezirk Freistadt die Gemeinden Freistadt, Grünbach, Gutau, Hagenberg im Mühl-
kreis, Hirschbach im Mühlkreis, Kaltenberg, Kefermarkt, Lasberg, Leopoldschlag, Neumarkt im
Mühlkreis, Pregarten, Rainbach im Mühlkreis, Sandl, St. Leonhard bei Freistadt, St. Oswald bei
Freistadt, Schönau im Mühlkreis, Unterweißenbach, Unterweitersdorf, Waldburg, Wartberg ob
der Aist, Weitersfelden, Windhaag bei Freistadt;
im politischen Bezirk Gmunden die Gemeinden Altmünster, Bad Goisern, Ebensee, Gmunden,
Grünau im Almtal, Gschwandt, Hallstatt, Kirchham, Laakirchen, Obertraun, Ohlsdorf, Pinsdorf,
Roitham, St. Konrad, Scharnstein, Traunkirchen, Vorchdorf;
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im politischen Bezirk Linz-Land die Gemeinden Allhaming, Ansfelden, Asten, Eggendorf im
Traunkreis, Hargelsberg, Hofkirchen im Traunkreis, Hörsching, Kematen an der Krems, Kirch-
berg-Thening, Leonding, Markt St. Florian, Neuhofen an der Krems, Niederneukirchen, Oftering,
Pasching, Piberbach, Pucking, St. Marien, Traun, Wilhering;
im politischen Bezirk Perg die Gemeinden Katsdorf, Langenstein, Luftenberg an der Donau,
St. Georgen an der Gusen;
im politischen Bezirk Ried im Innkreis die Gemeinden Andrichsfurt, Eberschwang, Geiersberg,
Hohenzell, Lambrechten, Mehrnbach, Neuhofen im Innkreis, Pattigham, Peterskirchen, Pramet,
Ried im Innkreis, Taiskirchen im Innkreis, Tumeltsham;
im politischen Bezirk Schärding die Gemeinden Altschwendt, Andorf, Dorf an der Pram, Engel-
hartszell, Enzenkirchen, Mayrhof, Raab, Riedau, St. Aegidi, St. Willibald, Sigharting, Taufkir-
chen an der Pram, Waldkirchen am Wesen, Zell an der Pram;
im politischen Bezirk Steyr-Land die Gemeinden Adlwang, Aschach an der Steyr, Bad Hall,
Dietach, Garsten, Großraming, Laussa, Losenstein, Maria Neustift, Pfarrkirchen bei Bad Hall,
Reichraming, Rohr im Kremstal, St. Ulrich bei Steyr, Schiedlberg, Sierning, Ternberg, Waldneu-
kirchen, Wolfern;
im politischen Bezirk Vöcklabruck die Gemeinden Ampflwang im Hausruckwald, Attnang-
Puchheim, Atzbach, Aurach am Hongar, Berg im Attergau, Desselbrunn, Fornach, Frankenburg
am Hausruck, Frankenmarkt, Gampern, Lenzing, Manning, Neukirchen an der Vöckla, Nieder-
thalheim, Oberndorf bei Schwanenstadt, Ottnang am Hausruck, Pfaffing, Pilsbach, Pitzenberg,
Puchkirchen am Trattberg, Pühret, Redleiten, Redlham, Regau, Rüstorf, Rutzenham, St. Georgen
im Attergau, Schlau, Schörfling am Attersee, Schwanenstadt, Seewalchen am Attersee, Steinbach
am Attersee, Timelkam, Ungenach, Vöcklabruck, Vöcklamarkt, Weyregg am Attersee, Wolfsegg
am Hausruck, Zell am Pettenfirst;
im politischen Bezirk St. Johann im Pongau die Gemeinde Forstau;
im politischen Bezirk Tamsweg die Gemeinden Göriach, Lessach, Mariapfarr, Ramingstein,
St. Andrä im Lungau, St. Margarethen im Lungau, St. Michael im Lungau, Tamsweg, Thomatal,
Unternberg, Weißpriach;
im politischen Bezirk Feldbach die Gemeinden Edelstauden, Frannach, Glojach, Jagerberg,
Kirchbach in Steiermark, Mitterlabill, Pirching am Traubenberg, Schwarzau im Schwarzautal,
Unterauersbach, Zerlach;
im politischen Bezirk Graz-Umgebung die Gemeinden Attendorf, Dobl, Fernitz, Gschnaidt, Ha-
selsdorf-Tobelbad, Hausmannstätten bei Graz, Hitzendorf, Kaisdorf bei Graz, Lieboch, Mellach,
Raaba, Rohrbach-Steinberg, St. Radegund bei Graz, Stiwoll, Unterpremstätten, Vasoldsberg,
Werndorf, Wundschuh, Zettling, Zwaring-Pöls;
im politischen Bezirk Judenburg die Gemeinden Amering, Bretstein, Fohnsdorf, Hohentauern,
Obdach, Oberkurzheim, Oberweg, Oberzeiring, Pöls, Pusterwald, Reisstraße, St. Anna am
Lavantegg, St. Georgen ob Judenburg, St. Johann am Tauern, St. Oswald-Möderbrugg, St. Peter
ob Judenburg, St. Wolfgang-Kienberg, Unzmarkt-Frauenburg;
im politischen Bezirk Knittelfeld die Gemeinde Kleinlobming;
im politischen Bezirk Leoben die Gemeinden Hieflau, Radmer;
im politischen Bezirk Liezen die Gemeinden Admont, Aich, Aigen im Ennstal, Altaussee, Alten-
markt bei St. Gallen, Ardning, Bad Aussee, Bad Mitterndorf, Donnersbach, Donnersbachwald,
Gaishorn am See, Garns bei Hieflau, Gössenberg, Gröbming, Großsölk, Grundlsee, Hall, Haus,
Irdning, Johnsbach, Kleinsölk, Landl, Lassing, Liezen, Michaelerberg, Mitterberg, Niederöblarn,
Öblarn, Oppenberg, Palfau, Pichl-Kainisch, Pichl-Preunegg, Pruggern, Pürgg-Trautenfels, Ram-
sau am Dachstein, Rohrmoos-Untertal, Rottenmann, St. Gallen, St. Martin am Grimming, St. Ni-
kolai im Sölktal, Schladming, Selzthal, Stainach, Tauplitz, Trieben, Weißenbach an der Enns,
Weißenbach bei Liezen, Weng bei Admont, Wildalpen, Wörschach;
im politischen Bezirk Radkersburg die Gemeinden Bad Radkersburg, Deutsch Goritz, Eichfeld,
Gosdorf, Halbenrain, Klöch, Mettersdorf am Saßbach, Mureck, Murfeld, Radkersburg Umge-
bung, Ratschendorf, St. Peter am Ottersbach, Tieschen, Weinburg am Saßbach;
im politischen Bezirk Voitsberg die Gemeinden Bärnbach, Edelschrott, Gößnitz, Graden, Hirsch-
egg, Kainach bei Voitsberg, Köflach, Kohlschwarz, Krottendorf-Gaisfeld, Ligist, Maria Lanko-
witz, Modriach, Mooskirchen, Pack, Piberegg, Rosental an der Kainach, Salla, St. Johann-
Köppling, St. Martin am Wöllmißberg, Söding, Södingberg, Stallhofen, Voitsberg;
im politischen Bezirk Weiz die Gemeinden Arzberg, Fischbach, Gasen, Haslau bei Birkfeld,
Koglhof, Stenzengreith.
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(2) Für Studierende am Studienort Baden besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe gemäß
§ 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 180 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer der
folgenden Gemeinden befindet:

l sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Braunau am Inn, Feldkirchen, Hallein, Her-
magor, Kitzbühel, Klagenfurt (Stadt), Kufstein, Lienz, Salzburg (Stadt), Salzburg-Umgebung,
Spittal a. d. Drau, Villach (Stadt), Villach Land, Zell am See.

2. im politischen Bezirk Klagenfurt Land die Gemeinden Ebental, Feistritz im Rosental, Ferlach,
Keutschach am See, Köttmannsdorf, Krumpendorf am Wörther See, Ludmannsdorf, Magdalens-
berg, Maria Rain, Maria Worth, Moosburg, Pörtschach am Wörther See, St. Margareten im Ro-
sental, Schiefling am See, Techelsberg am Wörther See, Zell;
im politischen Bezirk St. Veit a. d. Glan die Gemeinden Deutsch-Griffen, Glödnitz;
im politischen Bezirk Völkermarkt die Gemeinden Eisenkappel-Vellach, Gallizien;
im politischen Bezirk Gmunden die Gemeinden Bad Ischl, Gosau, St. Wolfgang im Salzkammer
gut;
im politischen Bezirk Ried im Innkreis die Gemeinden Antiesenhofen, Aurolzmünster, Eitzing,
Geinberg, Gurten, Kirchdorf am Inn, Kirchheim im Innkreis, Lohnsburg am Kobernaußerwald,
Mettmach, Mörschwang, Mühlheim am Inn, Obernberg am Inn, Ort im Innkreis, Reichersberg,
St. Georgen bei Obernberg am Inn, St. Marienkirchen am Hausruck, St. Martin im Innkreis,
Schildorn, Senftenbach, Utzenaich, Waldzell, Weilbach, Wippenham;
im politischen Bezirk Schärding die Gemeinden Brunnenthal, Diersbach, Eggerding, Esternberg,
Freinberg, Kopfing im Innkreis, Münzkirchen, Rainbach im Innkreis, St. Florian am Inn, St. Ma-
rienkirchen bei Schärding, St. Roman, Schardenberg, Schärding, Suben, Vichtenstein, Wernstein
am Inn;
im politischen Bezirk Vöcklabruck die Gemeinden Attersee, Innerschwand, Mondsee, Nußdorf
am Attersee, Oberhofen am Irrsee, Oberwang, Pöndorf, St. Lorenz, Straß im Attergau, Tiefgra-
ben, Unterach am Attersee, Weißenkirchen im Attergau, Zell am Moos;
im politischen Bezirk St. Johann im Pongau die Gemeinden Altenmarkt im Pongau, Bad Hofga-
stein, Badgastein, Bischofshofen, Dorfgastein, Eben im Pongau, Filzmoos, Flachau, Goldegg,
Großarl, Hüttau, Hüttschlag, Kleinarl, Mühlbach am Hochkönig, Pfarrwerfen, Radstadt, St. Jo-
hann im Pongau, St. Martin am Tennengebirge, St. Veit im Pongau, Schwarzach im Pongau, Un-
tertauern, Wagrain, Werfen, Werfenweng;
im politischen Bezirk Tamsweg die Gemeinden Mauterndorf, Muhr, Tweng, Zederhaus;
im politischen Bezirk Schwaz die Gemeinden Bruck am Ziller, Eben am Achensee, Jenbach,
Schlitters, Schwaz, Stans, Strass im Zillertal, Wiesing.

(3) Für Studierende am Studienort Baden besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe gemäß
§ 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 300 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer der
folgenden Gemeinden befindet:

l sämtliche Gemeinden im Bundesland Vorarlberg.
2. sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Imst, Innsbruck (Land), Innsbruck (Stadt),

Landeck, Reutte.
3. im politischen Bezirk Schwaz die Gemeinden Achenkirch, Aschau im Zillertal, Brandberg, Buch

bei Jenbach, Finkenberg, Fügen, Fügenberg, Gallzein, Gerlos, Gerlosberg, Hainzenberg, Hart im
Zillertal, Hippach, Kaltenbach, Mayrhofen, Pill, Ramsau im Zillertal, Ried im Zillertal, Rohrberg,
Schwendau, Steinberg am Rofan, Stumm, Stummerberg, Terfens, Tux, Uderns, Vomp, Weer,
Weerberg, Zell am Ziller, Zellberg.

§ 2. (1) Für Studierende am Studienort Stams besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe gemäß
§ 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 100 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer der
folgenden Gemeinden befindet:

l sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Hallein, Hermagor, Salzburg (Stadt), St. Jo-
hann im Pongau.

2. im politischen Bezirk Spittal a. d. Drau die Gemeinden Baldramsdorf, Berg im Drautal, Dellach
im Drautal, Flattach, Greifenburg, Großkirchheim, Heiligenblut, Irschen, Kleblach-Lind, Lendorf,
Lurnfeld, Mallnitz, Millstatt, Mörtschach, Mühldorf, Oberdrauburg, Obervellach, Rangersdorf,
Reißeck, Sachsenburg, Seeboden, Spittal an der Drau, Stall, Steinfeld, Weißensee, Winklern;
im politischen Bezirk Gmunden die Gemeinde Gosau;
im politischen Bezirk Salzburg-Umgebung die Gemeinden Anif, Bergheim, Elixhausen, Els-
bethen, Eugendorf, Grödig, Hallwang, Wals-Siezenheim;
im politischen Bezirk Tamsweg die Gemeinde Zederhaus;
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im politischen Bezirk Zell am See die Gemeinden Dienten am Hochkönig, Fusch an der
Großglocknerstraße, Lend, Rauris, Taxenbach;
im politischen Bezirk Liezen die Gemeinden Aich, Gössenberg, Haus, Michaelerberg, Pichl-
Preunegg, Pruggern, Rohrmoos-Untertal, Schladming;
im politischen Bezirk Lienz die Gemeinden Abfaltersbach, Ainet, Amlach, Anras, Assling,- Döl-
sach, Gaimberg, Hopfgarten in Defereggen, Innervillgraten, Iselsberg-Stronach, Kals am
Großglockner, Lavant, Leisach, Lienz, Nikolsdorf, Nußdorf-Debant, Oberlienz, Obertilliach,
Prägraten, St. Jakob in Defereggen, St. Johann im Walde, St. Veit in Defereggen, Schlaiten,
Strassen, Thurn, Tristach, Untertilliach, Virgen;
im politischen Bezirk Bregenz die Gemeinden Damüls, Mittelberg, Schröcken.

(2) Für Studierende am Studienort Stams besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe gemäß
§ 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 180 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer der
folgenden Gemeinden befindet:

1. sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Amstetten, Braunau am Inn, Eferding, Feldkir-
chen, Graz (Stadt), Grieskirchen, Judenburg, Kirchdorf a. d. Krems, Klagenfurt (Stadt), Klagen-
furt Land, Knittelfeld, Leoben, Linz (Stadt), Linz-Land, Murau, Mürzzuschlag, Perg, Ried im
Innkreis, Rohrbach, Schärding, St. Veit a. d. Glan, Steyr (Stadt), Steyr-Land, Urfahr-Umgebung,
Villach (Stadt), Villach Land, Vöcklabruck, Völkermarkt, Waidhofen a. d. Ybbs (Stadt), Wels
(Stadt), Wels-Land, Wolfsberg.

2. im politischen Bezirk Spittal a. d. Drau die Gemeinden Bad Kleinkirchheim, Gmünd, Krems in
Kärnten, Malta, Radenthein, Rennweg am Katschberg, Trebesing;
im politischen Bezirk Gmünd die Gemeinden Bad Großpertholz, St. Martin;
im politischen Bezirk Melk die Gemeinden Blindenmarkt, Neumarkt an der Ybbs, Nöchling,
Persenbeug-Gottsdorf, St. Oswald, Ybbs an der Donau;
im politischen Bezirk Neunkirchen die Gemeinden Breitenstein, Schottwien, Semmering;
im politischen Bezirk Scheibbs die Gemeinde Gresten-Land;
im politischen Bezirk Zwettl die Gemeinden Altmelon, Arbesbach;
im politischen Bezirk Freistadt die Gemeinden Bad Zell, Freistadt, Grünbach, Gutau, Hagenberg
im Mühlkreis, Hirschbach im Mühlkreis, Kaltenberg, Kefermarkt, Königswiesen, Lasberg, Leo-
poldschlag, Neumarkt im Mühlkreis, Pierbach, Pregarten, Rainbach im Mühlkreis, Sandl, St. Le-
onhard bei Freistadt, St. Oswald bei Freistadt, Schönau im Mühlkreis, Tragwein, Unterweißen-
bach, Unterweitersdorf, Waldburg, Wartberg ob der Aist, Weitersfelden, Windhaag bei Freistadt;
im politischen Bezirk Gmunden die Gemeinden Altmünster, Bad Goisern, Bad Ischl, Ebensee,
Gmunden, Grünau im Almtal, Gschwandt, Hallstatt, Kirchham, Laakirchen, Obertraun, Ohlsdorf,
Pinsdorf, Roitham, St. Konrad, St. Wolfgang im Salzkammergut, Scharnstein, Traunkirchen,
Vorchdorf;
im politischen Bezirk Salzburg-Umgebung die Gemeinden Anthering, Berndorf bei Salzburg,
Bürmoos, Dorfbeuern, Ebenau, Faistenau, Fuschl am See, Göming, Großgmain, Henndorf am
Wallersee, Hintersee, Hof bei Salzburg, Koppl, Köstendorf, Lamprechtshausen, Mattsee, Neu-
markt am Wallersee, Nußdorf am Haunsberg, Oberndorf bei Salzburg, Obertrum am See, Plain-
feld, St. Georgen bei Salzburg, St. Gilgen, Schleedorf, Seeham, Seekirchen am Wallersee, Straß-
walchen, Strobl, Thalgau;
im politischen Bezirk Tamsweg die Gemeinden Göriach, Lessach, Mariapfarr, Mauterndorf,
Muhr, Ramingstein, St. Andrä im Lungau, St. Margarethen im Lungau, St. Michael im Lungau,
Tamsweg, Thomatal, Tweng, Unternberg, Weißpriach;
im politischen Bezirk Bruck an der Mur die Gemeinden Aflenz Kurort, Aflenz Land, Breitenau
am Hochlantsch, Bruck an der Mur, Etmißl, Frauenberg, Gußwerk, Kapfenberg, Oberaich, Par-
schlug, Pernegg an der Mur, St. Ilgen, St. Katharein an der Laming, St. Lorenzen im Mürztal,
St. Marein im Mürztal, St. Sebastian, Thörl, Tragöß, Turnau;
im politischen Bezirk Deutschlandsberg die Gemeinde Soboth;
im politischen Bezirk Graz-Umgebung die Gemeinden Attendorf, Deutschfeistritz, Eisbach,
Feldkirchen bei Graz, Fernitz, Frohnleiten, Gössendorf, Grambach, Gratkorn, Gratwein,
Großstübing, Hart bei Graz, Haselsdorf-Tobelbad, Hausmannstätten, Judendorf-Straßengel,
Kainbach, Kaisdorf bei Graz, Lieboch, Peggau, Pirka, Raaba, Röthelstein, St. Bartholomä,
St. Oswald bei Plankenwarth, Schrems bei Frohnleiten, Seiersberg, Semriach, Stattegg, Thal,
Tulwitz, Tyrnau, Übelbach, Unterpremstätten, Weinitzen, Zettling;
im politischen Bezirk Liezen die Gemeinden Admont, Aigen im Ennstal, Altaussee, Altenmarkt
bei St. Gallen, Ardning, Bad Aussee, Bad Mitterndorf, Donnersbach, Donnersbachwald, Gaishorn
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am See, Gams bei Hieflau, Gröbming, Großsölk, Grundlsee, Hall, Irdning, Johnsbach, Kleinsölk,
Landl, Lassing, Liezen, Mitterberg, Niederöblarn, Öblarn, Oppenberg, Palfau, Pichl-Kainisch,
Pürgg-Trautenfels, Ramsau am Dachstein, Rottenmann, St. Gallen, St. Martin am Grimming,
St. Nikolai im Sölktal, Selzthal, Stainach, Tauplitz, Treglwang, Trieben, Weißenbach an der
Enns, Weißenbach bei Liezen, Weng bei Admont, Wildalpen, Wörschach;
im politischen Bezirk Voitsberg die Gemeinden Bärnbach, Edelschrott, Gallmannsegg, Geistthal,
Gößnitz, Graden, Hirschegg, Kainach bei Voitsberg, Köflach, Kohlschwarz, Krottendorf-
Gaisfeld, Ligist, Maria Lankowitz, Modriach, Pack, Piberegg, Rosental an der Kainach, Salla,
St. Johann-Köppling, St. Martin am Wöllmißberg, Stallhofen, Voitsberg;
im politischen Bezirk Weiz die Gemeinden Neudorf bei Passail, Rettenegg, St. Kathrein am Hau-
enstein.

(3) Für Studierende am Studienort Stams besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe gemäß
§ 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 300 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer der
folgenden Gemeinden befindet:

1. sämtliche Gemeinden in den Bundesländern Burgenland, Wien.
2. sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Baden, Bruck a. d. Leitha, Feldbach, Fürsten-

feld, Gänserndorf, Härtberg, Hollabrunn, Horn, Korneuburg, Krems, Krems (Stadt), Leibnitz, Li-
lienfeld, Mistelbach, Mödling, Radkersburg, St. Polten, St. Polten (Stadt), Tulln, Waidhofen a. d.
Thaya, Wien Umgebung, Wiener Neustadt, Wiener Neustadt (Stadt).

3. im politischen Bezirk Gmünd die Gemeinden Amaliendorf-Aalfang, Brand-Nagelberg, Eggern,
Eisgarn, Gmünd, Großdietmanns, Großschönau, Haugschlag, Heidenreichstein, Hirschbach, Ho-
heneich, Kirchberg am Walde, Litschau, Moorbad Harbach, Reingers, Schrems, Unserfrau-
Altweitra, Waldenstein, Weitra;
im politischen Bezirk Melk die Gemeinden Artstetten-Pöbring, Bergland, Bischofstetten, Dorf-
stetten, Dunkelsteinerwald, Emmersdorf an der Donau, Erlauf, Golling an der Erlauf, Hofamt
Priel, Hürm, Kilb, Kirnberg an der Manie, Klein-Pöchlarn, Krummnußbaum, Leiben, Loosdorf,
Mank, Marbach an der Donau, Maria Taferl, Melk, Münichreith-Laimbach, Petzenkirchen,
Pöchlarn, Pöggstall, Raxendorf, Ruprechtshofen, St. Leonhard am Forst, St. Martin-Karlsbach,
Schollach, Schönbühel-Aggsbach, Texingtal, Weiten, Yspertal, Zelking-Matzleinsdorf;
im politischen Bezirk Neunkirchen die Gemeinden Altendorf, Aspang-Markt, Aspangberg-
St. Peter, Breitenau, Buchbach, Edlitz, Enzenreith, Feistritz am Wechsel, Gloggnitz, Grafenbach-
St. Valentin, Grimmenstein, Grünbach am Schneeberg, Höflein an der Hohen Wand, Kirchberg
am Wechsel, Mönichkirchen, Natschbach-Loipersbach, Neunkirchen, Otterthal, Payerbach, Pit-
ten, Prigglitz, Puchberg am Schneeberg, Raach am Hochgebirge, Reichenau an der Rax, St. Co-
rona am Wechsel, St. Egyden am Steinfeld, Scheiblingkirchen-Thernberg, Schrattenbach,
Schwarzau am Steinfelde, Schwarzau im Gebirge, Seebenstein, Ternitz, Thomasberg, Tratten-
bach, Vöstenhof, Warth, Wartmannstetten, Willendorf, Wimpassing im Schwarzatale, Würflach,
Zobern;
im politischen Bezirk Scheibbs die Gemeinden Gaming, Göstling an der Ybbs, Gresten, Lunz am
See, Oberndorf an der Melk, Puchenstuben, Purgstall an der Erlauf, Randegg, Reinsberg, St. An-
ton an der Jeßnitz, St. Georgen an der Leys, Scheibbs, Steinakirchen am Forst, Wang, Wiesel-
burg, Wieselburg-Land, Wolfpassing;
im politischen Bezirk Zwettl die Gemeinden Allentsteig, Bärnkopf, Echsenbach, Göpfritz an der
Wild, Grafenschlag, Groß-Gerungs, Großgöttfritz, Gutenbrunn, Kirchschlag, Kottes-Purk, Lang-
schlag, Martinsberg, Ottenschlag, Pölla, Rappottenstein, Sallingberg, Schönbach, Schwarzenau,
Schweiggers, Traunstein, Waldhausen, Zwettl-Niederösterreich;
im politischen Bezirk Freistadt die Gemeinde Liebenau;
im politischen Bezirk Bruck an der Mur die Gemeinden Halltal, Mariazell;
im politischen Bezirk Deutschlandsberg die Gemeinden Aibl, Bad Garns, Deutschlandsberg,
Eibiswald, Frauental an der Laßnitz, Freiland bei Deutschlandsberg, Garanas, Georgsberg, Greis-
dorf, Gressenberg, Groß St. Florian, Großradl, Gundersdorf, Hollenegg, Kloster, Lannach, Lim-
berg bei Wies, Marhof, Osterwitz, Pitschgau, Pölfing-Brunn, Preding, Rassach, St. Josef
(Weststeiermark), St. Martin im Sulmtal, St. Oswald ob Eibiswald, St. Peter im Sulmtal, St. Ste-
fan ob Stainz, Schwanberg, Stainz, Stainztal, Stallhof, Sulmeck-Greith, Trahütten, Unterbergla,
Wernersdorf, Wettmannstätten, Wielfresen, Wies;
im politischen Bezirk Graz-Umgebung die Gemeinden Brodingberg, Dobl, Edelsgrub, Eggersdorf
bei Graz, Gschnaidt, Hitzendorf, Höf-Präbach, Krumegg, Kumberg, Langegg bei Graz, Laßnitz-
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höhe, Mellach, Nestelbach bei Graz, Purgstall bei Eggersdorf, Rohrbach-Steinberg, St. Marein bei
Graz, St. Radegund bei Graz, Stiwoll, Vasoldsberg, Werndorf, Wundschuh, Zwaring-Pöls;
im politischen Bezirk Voitsberg die Gemeinden Mooskirchen, Söding, Södingberg;
im politischen Bezirk Weiz die Gemeinden Albersdorf-Prebuch, Anger, Arzberg, Baierdorf bei
Anger, Birkfeld, Etzersdorf-Rollsdorf, Feistritz bei Anger, Fischbach, Fladnitz an der Teichalm,
Floing, Gasen, Gersdorf an der Feistritz, Gleisdorf, Gschaid bei Birkfeld, Gutenberg an der
Raabklamm, Haslau bei Birkfeld, Hirnsdorf, Hofstätten an der Raab, Hohenau an der Raab, Ilztal,
Koglhof, Krottendorf, Kulm bei Weiz, Labuch, Laßnitzthal, Ludersdorf-Wilfersdorf, Markt
Hartmannsdorf, Miesenbach bei Birkfeld, Mitterdorf an der Raab, Mortantsch, Naas, Naintsch,
Nitscha, Oberrettenbach, Passail, Pischelsdorf in der Steiermark, Preßguts, Puch bei Weiz, Ratten,
Reichendorf, St. Kathrein am Offenegg, St. Margarethen an der Raab, St. Ruprecht an der Raab,
Sinabelkirchen, Stenzengreith, Strallegg, Thannhausen, Ungerdorf, Unterfladnitz, Waisenegg,
Weiz.

§ 3. (1) Für Studierende am Studienort Bregenz besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe ge-
mäß § 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 100 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer
der folgenden Gemeinden befindet:

1. sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Kufstein, Schwaz.
2. im politischen Bezirk Innsbruck (Land) die Gemeinden Absam, Aldrans, Ampass, Baumkirchen,

Birgitz, Ellbogen, Fritzens, Fulpmes, Gnadenwald, Götzens, Gries am Brenner, Gschnitz, Hall in
Tirol, Kolsass, Kolsassberg, Lans, Matrei am Brenner, Mieders, Mils, Mühlbachl, Mutters, Nat-
ters, Navis, Neustift im Stubaital, Obernberg am Brenner, Patsch, Pfons, Rinn, Rum, St. Sigmund
im Sellrain, Schmirn, Schönberg im Stubaital, Sistrans, Steinach am Brenner, Telfes im Stubai,
Thaur, Trins, Tulfes, Vals, Volders, Wattenberg, Wattens;
im politischen Bezirk Kitzbühel die Gemeinden Aurach bei Kitzbühel, Brixen im Thaïe, Hopfgar-
ten im Brixental, Itter, Kirchberg in Tirol, Kitzbühel, Kössen, Oberndorf in Tirol, Reith bei Kitz-
bühel, Westendorf;
im politischen Bezirk Reutte die Gemeinden Bach, Breitenwang, Ehenbichl, Elbigenalp, Elmen,
Forchach, Gramais, Grän, Häselgehr, Hinterhornbach, Höfen, Holzgau, Jungholz, Kaisers,
Lechaschau, Musau, Namlos, Nesselwängle, Pfafflar, Pflach, Pinswang, Schattwald, Stanzach,
Steeg, Tannheim, Vils, Vorderhornbach, Wängle, Weißenbach am Lech, Zöblen;
im politischen Bezirk Bregenz die Gemeinde Warth.

(2) Für Studierende am Studienort Bregenz besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe gemäß
§ 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 180 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer der
folgenden Gemeinden befindet:

l sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Hallein, Hermagor, Lienz, Salzburg (Stadt),
Salzburg-Umgebung, Spittal a. d. Drau, St. Johann im Pongau, Villach (Stadt), Zell am See.

2. im politischen Bezirk Villach Land die Gemeinden Afritz, Arnoldstein, Arriach, Bad Bleiberg,
Feistritz an der Gail, Feld am See, Ferndorf, Finkenstein, Fresach, Hohenthurn, Nötsch im Gailtal,
Paternion, Stockenboi, Treffen, Weißenstein, Wernberg;
im politischen Bezirk Feldkirchen die Gemeinden Gnesau, Reichenau;
im politischen Bezirk Braunau am Inn die Gemeinden Eggeisberg, Feldkirchen bei Mattighofen,
Franking, Geretsberg, Gilgenberg am Weilhart, Haigermoos, Handenberg, Jeging, Lengau, Lo-
chen, Mattighofen, Moosdorf, Munderfing, Ostermiething, Palting, Perwang am Grabensee,
Pfaffstätt, St. Georgen am Fillmannsbach, St. Pantaleon, St. Radegund, Schalchen, Tarsdorf;
im politischen Bezirk Gmunden die Gemeinden Bad Goisern, Bad Ischl, Gosau, Hallstatt, Ober-
traun, St. Wolfgang im Salzkammergut;
im politischen Bezirk Vöcklabruck die Gemeinden Frankenmarkt, Innerschwand, Mondsee,
Oberhofen am Irrsee, Pöndorf, St. Lorenz, Tiefgraben, Unterach am Attersee, Zell am Moos;
im politischen Bezirk Tamsweg die Gemeinden Göriach, Lessach, Mariapfarr, Mauterndorf,
Muhr, Ramingstein, St. Andrä im Lungau, St. Margarethen im Lungau, St. Michael im Lungau,
Tamsweg, Tweng, Unternberg, Weißpriach, Zederhaus;
im politischen Bezirk Liezen die Gemeinden Aich, Aigen im Ennstal, Altaussee, Bad Aussee,
Bad Mitterndorf, Donnersbach, Donnersbachwald, Gössenberg, Gröbming, Großsölk, Grundlsee,
Haus, Irdning, Kleinsölk, Lassing, Liezen, Michaelerberg, Mitterberg, Niederöblarn, Öblarn,
Pichl-Kainisch, Pichl-Preunegg, Pruggern, Pürgg-Trautenfels, Ramsau am Dachstein, Rohrmoos-
Untertal, St. Martin am Grimming, St. Nikolai im Sölktal, Schladming, Stainach, Tauplitz, Wei-
ßenbach bei Liezen, Wörschach;
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im politischen Bezirk Kitzbühel die Gemeinden Fieberbrunn, Going am Wilden Kaiser, Hochfil-
zen, Jochberg, Kirchdorf in Tirol, St. Jakob in Haus, St. Johann in Tirol, St. Ulrich am Pillersee,
Schwendt, Waidring.

(3) Für Studierende am Studienort Bregenz besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe gemäß
§ 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 300 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer der
folgenden Gemeinden befindet:

l sämtliche Gemeinden in den Bundesländern Burgenland, Niederösterreich, Wien.
2. sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Bruck an der Mur, Deutschlandsberg, Eferding,

Feldbach, Freistadt, Fürstenfeld, Graz (Stadt), Graz-Umgebung, Grieskirchen, Hartberg, Juden-
burg, Kirchdorf a. d. Krems, Klagenfurt (Stadt), Klagenfurt Land, Knittelfeld, Leibnitz, Leoben,
Linz (Stadt), Linz-Land, Murau, Mürzzuschlag, Perg, Radkersburg, Ried im Innkreis, Rohrbach,
Schärding, St. Veit a. d. Glan, Steyr (Stadt), Steyr-Land, Urfahr-Umgebung, Voitsberg, Völker-
markt, Weiz, Wels (Stadt), Wels-Land, Wolfsberg.

3. im politischen Bezirk Villach Land die Gemeinden Rosegg, St. Jakob im Rosental, Velden am
Wörther See;
im politischen Bezirk Feldkirchen die Gemeinden Albeck, Feldkirchen in Kärnten, Glanegg,
Himmelberg, Ossiach, St. Urban, Steindorf am Ossiacher See, Steuerberg;
im politischen Bezirk Braunau am Inn die Gemeinden Altheim, Aspach, Auerbach, Braunau am
Inn, Burgkirchen, Helpfau-Uttendorf, Hochburg-Ach, Höhnhart, Kirchberg bei Mattighofen, Ma-
ria Schmolln, Mauerkirchen, Mining, Moosbach, Neukirchen an der Enknach, Pischelsdorf am
Engelbach, Polling im Innkreis, Roßbach, St. Johann am Walde, St. Peter am Hart, St. Veit im
Innkreis, Schwand im Innkreis, Treubach, Überackern, Weng im Innkreis;
im politischen Bezirk Gmunden die Gemeinden Altmünster, Ebensee, Gmunden, Grünau im
Almtal, Gschwandt, Kirchham, Laakirchen, Ohlsdorf, Pinsdorf, Roitham, St. Konrad, Scharn-
stein, Traunkirchen, Vorchdorf;
im politischen Bezirk Vöcklabruck die Gemeinden Ampflwang im Hausruckwald, Attersee, Att-
nang-Puchheim, Atzbach, Aurach am Hongar, Berg im Attergau, Desselbrunn, Fornach, Fran-
kenburg am Hausruck, Gampern, Lenzing, Manning, Neukirchen an der Vöckla, Niederthalheim,
Nußdorf am Attersee, Oberndorf bei Schwanenstadt, Oberwang, Ottnang am Hausruck, Pfaffing,
Pilsbach, Pitzenberg, Puchkirchen am Trattberg, Pühret, Redleiten, Redlham, Regau, Rüstorf,
Rutzenham, St. Georgen im Attergau, Schlatt, Schörfling am Attersee, Schwanenstadt, Seewal-
chen am Attersee, Steinbach am Attersee, Straß im Attergau, Timelkam, Ungenach, Vöcklabruck,
Vöcklamarkt, Weißenkirchen im Attergau, Weyregg am Attersee, Wolfsegg am Hausruck, Zell
am Pettenfirst;
im politischen Bezirk Tamsweg die Gemeinde Thomatal;
im politischen Bezirk Liezen die Gemeinden Admont, Altenmarkt bei St. Gallen, Ardning, Gais-
horn am See, Garns bei Hieflau, Hall, Johnsbach, Landl, Oppenberg, Palfau, Rottenmann,
St. Gallen, Selzthal, Treglwang, Trieben, Weißenbach an der Enns, Weng bei Admont, Wildal-
pen.

§ 4. (1) Für Studierende am Studienort Feldkirch besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe ge-
mäß § 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 100 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer
der folgenden Gemeinden befindet:

1. sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Kitzbühel, Kufstein.
2. im politischen Bezirk Zell am See die Gemeinden Bramberg am Wildkogel, Hollersbach im Pinz-

gau, Leogang, Mittersill, Niedernsill, Stuhlfelden, Uttendorf;
im politischen Bezirk Reutte die Gemeinden Holzgau, Jungholz, Kaisers, Steeg;
im politischen Bezirk Schwaz die Gemeinden Achenkirch, Aschau im Zillertal, Brandberg, Fin-
kenberg, Fügen, Fügenberg, Gerlos, Gerlosberg, Hainzenberg, Hart im Zillertal, Hippach, Kal-
tenbach, Mayrhofen, Ramsau im Zillertal, Ried im Zillertal, Rohrberg, Schlitters, Schwendau,
Steinberg am Rofan, Stumm, Stummerberg, Tux, Uderns, Zell am Ziller, Zellberg;
im politischen Bezirk Bregenz die Gemeinde Warth.

(2) Für Studierende am Studienort Feldkirch besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe gemäß
§ 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 180 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer der
folgenden Gemeinden befindet:

l sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Feldkirchen, Hallein, Hermagor, Klagenfurt
(Stadt), Lienz, Salzburg (Stadt), Salzburg-Umgebung, Spittal a. d. Drau, St. Johann im Pongau,
Tamsweg, Villach (Stadt), Villach Land.
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2. im politischen Bezirk Klagenfurt Land die Gemeinden Ebental, Feistritz im Rosental, Ferlach,
Grafenstein, Keutschach am See, Köttmannsdorf, Krumpendorf am Wörther See, Ludmannsdorf,
Maria Rain, Maria Saal, Maria Worth, Moosburg, Pörtschach am Wörther See, Schiefling am
See, Techelsberg am Wörther See, Zell;
im politischen Bezirk St. Veit a.d. Glan die Gemeinden Deutsch-Griffen, Glödnitz, Liebenfels,
St. Veit an der Glan;
im politischen Bezirk Braunau am Inn die Gemeinden Altheim, Auerbach, Braunau am Inn,
Burgkirchen, Eggeisberg, Feldkirchen bei Mattighofen, Franking, Geretsberg, Gilgenberg am
Weilhart, Haigermoos, Handenberg, Helpfau-Uttendorf, Hochburg-Ach, Jeging, Kirchberg bei
Mattighofen, Lengau, Lochen, Maria Schmolln, Mattighofen, Mauerkirchen, Mining, Moosbach,
Moosdorf, Munderfing, Neukirchen an der Enknach, Ostermiething, Palting, Perwang am Gra-
bensee, Pfaffstätt, Pischelsdorf am Engelbach, Polling im Innkreis, Roßbach, St. Georgen am
Fillmannsbach, St. Johann am Walde, St. Pantaleon, St. Peter am Hart, St. Radegund, St. Veit im
Innkreis, Schalchen, Schwand im Innkreis, Tarsdorf, Überackern, Weng im Innkreis;
im politischen Bezirk Gmunden die Gemeinden Altmünster, Bad Goisern, Bad Ischl, Ebensee,
Gosau, Hallstatt, Obertraun, Ohlsdorf, Pinsdorf, Roitham, St. Wolfgang im Salzkammergut,
Traunkirchen;
im politischen Bezirk Kirchdorf a. d. Krems die Gemeinden Edlbach, Rosenau am Hengstpaß,
Roßleithen, St. Pankraz, Spital am Pyhrn, Vorderstoder, Windischgarsten;
im politischen Bezirk Ried im Innkreis die Gemeinden Geinberg, Mühlheim am Inn;
im politischen Bezirk Vöcklabruck die Gemeinden Attersee, Attnang-Puchheim, Atzbach, Aurach
am Hongar, Berg im Attergau, Desselbrunn, Fornach, Frankenburg am Hausruck, Frankenmarkt,
Gampern, Innerschwand, Lenzing, Manning, Mondsee, Neukirchen an der Vöckla, Nußdorf am
Attersee, Oberhofen am Irrsee, Oberndorf bei Schwanenstadt, Oberwang, Ottnang am Hausruck,
Pfaffing, Pilsbach, Pitzenberg, Pöndorf, Puchkirchen am Trattberg, Pühret, Redleiten, Redlham,
Regau, Rüstorf, Rutzenham, St. Georgen im Attergau, St. Lorenz, Schlatt, Schörfling am Atter-
see, Schwanenstadt, Seewalchen am Attersee, Steinbach am Attersee, Straß im Attergau, Tiefgra-
ben, Timelkam, Ungenach, Unterach am Attersee, Vöcklabruck, Vöcklamarkt, Weißenkirchen im
Attergau, Weyregg am Attersee, Wolfsegg am Hausruck, Zell am Moos, Zell am Pettenfirst;
im politischen Bezirk Wels-Land die Gemeinden Aichkirchen, Bachmanning, Neukirchen bei
Lambach, Pennewang;
im politischen Bezirk Zell am See die Gemeinden Bruck an der Großglocknerstraße, Dienten am
Hochkönig, Fusch an der Großglocknerstraße, Kaprun, Krimml, Lend, Lofer, Maishofen, Maria
Alm am Steinernen Meer, Neukirchen am Großvenediger, Piesendorf, Rauris, Saalbach-
Hinterglemm, Saalfelden am Steinernen Meer, St. Martin bei Lofer, Taxenbach, Unken, Vieh-
hofen, Wald im Pinzgau, Weißbach bei Lofer, Zell am See;
im politischen Bezirk Judenburg die Gemeinde Hohentauern;
im politischen Bezirk Leoben die Gemeinden Hieflau, Wald am Schoberpaß;
im politischen Bezirk Liezen die Gemeinden Admont, Aich, Aigen im Ennstal, Altaussee, Ard-
ning, Bad Aussee, Bad Mitterndorf, Donnersbach, Donnersbachwald, Gaishorn am See, Gössen-
berg, Gröbming, Großsölk, Grundlsee, Hall, Haus, Irdning, Johnsbach, Kleinsölk, Lassing, Lie-
zen, Michaelerberg, Mitterberg, Niederöblarn, Öblarn, Oppenberg, Pichl-Kainisch, Pichl-
Preunegg, Pruggern, Pürgg-Trautenfels, Ramsau am Dachstein, Rohrmoos-Untertal, Rottenmann,
St. Martin am Grimming, St. Nikolai im Sölktal, Schladming, Selzthal, Stainach, Tauplitz, Tregl-
wang, Trieben, Weißenbach bei Liezen, Weng bei Admont, Wörschach;
im politischen Bezirk Murau die Gemeinden Falkendorf, Frojach-Katsch, Laßnitz bei Murau,
Murau, Predlitz-Turrach, Ranten, Rinegg, St. Georgen ob Murau, St. Ruprecht ob Murau, Stadl
an der Mur, Stolzalpe, Triebendorf.

(3) Für Studierende am Studienort Feldkirch besteht Anspruch auf eine Fahrtkostenbeihilfe gemäß
§ 52 Abs. 2 StudFG in der Höhe von 300 S monatlich, sofern sich der Wohnsitz der Eltern in einer der
folgenden Gemeinden befindet:

l sämtliche Gemeinden in den Bundesländern Burgenland, Niederösterreich, Wien.
2. sämtliche Gemeinden in den politischen Bezirken Bruck an der Mur, Deutschlandsberg, Eferding,

Feldbach, Freistadt, Fürstenfeld, Graz (Stadt), Graz-Umgebung, Grieskirchen, Hartberg, Knittel-
feld, Leibnitz, Linz (Stadt), Linz-Land, Mürzzuschlag, Perg, Radkersburg, Rohrbach, Schärding,
Steyr (Stadt), Steyr-Land, Urfahr-Umgebung, Voitsberg, Völkermarkt, Weiz, Wels (Stadt),
Wolfsberg.
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3. im politischen Bezirk Klagenfurt Land die Gemeinden Magdalensberg, Poggersdorf, St. Margare-
ten im Rosental;
im politischen Bezirk St. Veit a. d. Glan die Gemeinden Althofen, Brückl, Eberstein, Frauenstein,
Friesach, Gurk, Guttaring, Hüttenberg, Kappel am Krappfeld, Klein St. Paul, Metnitz, Michel-
dorf, Mölbling, St. Georgen am Längsee, Straßburg, Weitensfeld im Gurktal;
im politischen Bezirk Braunau am Inn die Gemeinden Aspach, Höhnhart, Treubach;
im politischen Bezirk Gmunden die Gemeinden Gmunden, Grünau im Almtal, Gschwandt,
Kirchham, Laakirchen, St. Konrad, Scharnstein, Vorchdorf;
im politischen Bezirk Kirchdorf a.d. Krems die Gemeinden Grünburg, Hinterstoder, Inzersdorf im
Kremstal, Kirchdorf an der Krems, Klaus an der Pyhrnbahn, Kremsmünster, Micheldorf in Ober-
österreich, Molln, Nußbach, Oberschlierbach, Pettenbach, Ried im Traunkreis, Schlierbach,
Steinbach am Ziehberg, Steinbach an der Steyr, Wartberg an der Krems;
im politischen Bezirk Ried im Innkreis die Gemeinden Andrichsfurt, Antiesenhofen, Aurolzmün-
ster, Eberschwang, Eitzing, Geiersberg, Gurten, Hohenzell, Kirchdorf am Inn, Kirchheim im Inn-
kreis, Lambrechten, Lohnsburg am Kobernaußerwald, Mehrnbach, Mettmach, Mörschwang,
Neuhofen im Innkreis, Obernberg am Inn, Ort im Innkreis, Pattigham, Peterskirchen, Pramet,
Reichersberg, Ried im Innkreis, St. Georgen bei Obernberg am Inn, St. Marienkirchen am Haus-
ruck, St. Martin im Innkreis, Schildorn, Senftenbach, Taiskirchen im Innkreis, Tumeltsham,
Utzenaich, Waldzell, Weilbach, Wippenham;
im politischen Bezirk Vöcklabruck die Gemeinden Ampflwang im Hausruckwald, Niederthal-
heim;
im politischen Bezirk Wels-Land die Gemeinden Bad Wimsbach-Neydharting, Buchkirchen,
Eberstalzell, Edt bei Lambach, Fischlham, Gunskirchen, Holzhausen, Krenglbach, Lambach,
Marchtrenk, Offenhausen, Pichl bei Wels, Sattledt, Schleißheim, Sipbachzell, Stadl-Paura, Stei-
nerkirchen an der Traun, Steinhaus, Thalheim bei Wels, Weißkirchen an der Traun;
im politischen Bezirk Judenburg die Gemeinden Amering, Bretstein, Eppenstein, Fohnsdorf,
Judenburg, Maria Buch-Feistritz, Obdach, Oberkurzheim, Oberweg, Oberzeiring, Pöls, Puster-
wald, Reifling, Reisstraße, St. Anna am Lavantegg, St. Georgen ob Judenburg, St. Johann am
Tauern, St. Oswald-Möderbrugg, St. Peter ob Judenburg, St. Wolfgang-Kienberg, Unzmarkt-
Frauenburg, Weißkirchen in Steiermark, Zeltweg;
im politischen Bezirk Leoben die Gemeinden Eisenerz, Gai, Hafning bei Trofaiach, Kalwang,
Kammern im Liesingtal, Kraubath an der Mur, Leoben, Mautern in Steiermark, Niklasdorf, Pro-
leb, Radmer, St. Michael in Obersteiermark, St. Peter-Freienstein, St. Stefan ob Leoben, Traboch,
Trofaiach, Vordernberg;
im politischen Bezirk Liezen die Gemeinden Altenmarkt bei St. Gallen, Garns bei Hieflau, Landl,
Palfau, St. Gallen, Weißenbach an der Enns, Wildalpen;
im politischen Bezirk Murau die Gemeinden Dürnstein in der Steiermark, Krakaudorf, Krakau-
hintermühlen, Krakauschatten, Kulm am Zirbitz, Mariahof, Mühlen, Neumarkt in Steiermark,
Niederwölz, Oberwölz Stadt, Oberwölz Umgebung, Perchau am Sattel, St. Blasen, St. Lambrecht,
St. Lorenzen bei Schleifling, St. Marein bei Neumarkt, St. Peter am Kammersberg, Scheifling,
Schöder, Schönberg-Lachtal, Teufenbach, Winklern bei Oberwölz, Zeutschach.

§ 5. Die Verordnung des Bundesministers für Wissenschaft, Forschung und Kunst, BGBl.
Nr. 686/1995, ist hinsichtlich jener Studienorte anzuwenden, an denen sich Einrichtungen gemäß § 3
Abs. l Z 4 bis 7 StudFG befinden.

§ 6. Diese Verordnung ist auf Ansprüche auf Studienbeihilfe ab dem Wintersemester 1995/96 anzu-
wenden.

Gehrer


